
Erlebnispädagogik 

am Gymnasium Balingen

Auszug aus unserem Leitbild:

Wir – Lehrer, Schüler und Eltern – sehen unsere Schule als einen Ort,

• an dem wir miteinander und voneinander lernen,
• �an dem wir Toleranz, Rücksichtnahme und Respekt  

pflegen und die Anliegen und Ideen aller ernst nehmen,
• �an dem wir Wert auf Gemeinschaftserlebnisse legen,  

die zu einer Identifikation mit unserer Schule führen,
• �an dem wir Verantwortung für uns selbst, die anderen  

und die Umwelt verlässlich übernehmen,
• �an dem wir Neugier, Interesse und Offenheit für andere  

Menschen und für die sich ständig wandelnde Welt wecken,
• an dem wir soziale Kompetenzen einüben.

Felsen erklimmen, Hindernisse überwinden, mit einer Seilbahn  
über den reißenden Fluss, Zusammenhalten, Neugier wecken,  
sich kennenlernen, Berge bezwingen, Flöße bauen, Gemeinschaft  
sein, Lagerfeuer, Verantwortung übernehmen, Gleichgewicht,  
Grenzen überwinden, Wald, Erlebnis, Natur, Vertrauen, Spiele,  
Team, Zusammenhalt…

Alle Stärke wird nur durch Hindernisse  
erkannt, die sie überwältigen kann.

Die Kinder müssen lernen, sich in einer neuen Gruppe zu 
behaupten und ihren Platz zu finden. Um dies aktiv zu  
unterstützen, die Kinder auch in einem anderen Umfeld als  
dem Klassenzimmer zu erleben und ihr soziales Verhalten  
zu fördern, setzen wir auf die Erlebnispädagogik. Mit Hilfe  
von Erlebnissen sollen die Kinder sich und ihre Fähigkeiten  
selbst einschätzen und wahrnehmen lernen. Diese Vorgänge  
sind wichtig, um die eigene Position in einer neuen Gruppe,  
aber auch in der Gesellschaft finden zu können. Vor allem  
steht jedoch das Umsetzen der neu erworbenen Kenntnisse 
in der Schule und im alltäglichen Leben für uns im Vorder- 
grund. Besonders an den Donautagen in Klasse 5 werden 
durch diese Aktivitäten, in denen die Elemente Natur (Biolo-
gie und Erdkunde), Erlebnis (Abenteuer) und Gemeinschaft 
zielgerichtet miteinander verbunden sind, die Begegnungen 
und Beziehungen zwischen den Kindern, aber auch zwi-
schen den Kindern und ihren Lehrern gefördert und reflek-
tiert. Dieses erlebnispädagogische Projekt unterstützt  

das gegenseitige Kennenlernen 
und die Persönlichkeitsentwick- 
lung und wird den Kindern noch  
sehr lange in Erinnerung bleiben.
In Klasse 8 werden die Kinder  
Stück für Stück in ihrem Prozess  
der Gruppenfindung unterstützt  
und können ihr Verhalten innerhalb  
der Gruppe fortlaufend überdenken. 
Am Ende von Klasse 8 steht im  
Hochseilgarten dann sowohl der  
eigene Mut, wie auch das Vertrauen  
zu den Mitschülern im Vordergrund, 
denn nur im Team ist es möglich die 
teilweise 12 m hohen Baumstämme  
und Seile zu erklimmen. 



Das Angebot am Gymnasium Balingen

Unterstufe Mittelstufe Oberstufe

Klassenlehrerstunde

Donautaltage

Module

Kompetenzcurriculum:

> �Vor- und Nachbereiten der  
Donautage, des Schullandheims

> �Kommunikation: Gesprächs-  
und Diskussionsregeln

> Ich und meine Gruppe

> Klassengemeinschaft entwickeln

> Konflikttraining: Streitschlichter

> �In der zweiten und dritten  
Schulwoche (Klasse 5)

>�Zwei Tage mit Übernachtung  
im Ebingerhaus, Hausen im Tal

> �Team fördernde Spiele und Auf- 
gaben mit einem Erlebnispäd- 
agogen des Haus Nazareth

>�Wald- und Wasserseminare  
�in Beuron:  

• �„Was schwimmt im Fluss?“  
– Wasseruntersuchungen  
in der Donau

  • �„Auf den Spuren der Biber“  
– Erlebniswanderung  
entlang der Donau

Poolstundencurriculum:

> Teamentwicklung

> �Konfliktvermeidung/ 
Konflikttraining

> Gezieltes Teamtraining

> Feedback und Feedbackregeln

> �Verantwortung für sich  
und andere übernehmen

> �Zusammenführung einer neuen 
Klassengemeinschaft (Klasse 8)

> �Erlebnispädagogische Module 
zu den Themen: Team, Feedback 
geben und Kommunikation: 

• �Innerhalb der  
Klassenlehrerstunden 

   • �3 Module à 1,5 h

   • �Einen Tag im teamfördernden 
Hochseilgarten

> �An die eigenen Grenzen  
stoßen und sie überwinden:  

• �im Hochseilgarten  
Hermannsdorf

> �Klassengemeinschaft (Klasse 9)  
Vertrauen, Teamwork: 

• �Floßbau und Klassentag 
am Schömberger Stausee

Planen und Organisieren von Aktionen um Klassenprojekte finanziell  
zu unterstützen (Kuchenverkauf, Saftpressen, Schulfeststände etc.)

Klasse 6/7

> �Sommerschullandheim  
im Allgäu (kurz vor/nach  
den Sommerferien) 

oder

> �Winterschullandheim in  
Niedersonthofen, Allgäu 
(vor/nach den Faschingsferien)

Schullandheim

Projekt: 
„Wir sind dann mal weg!“

• �Pilgern: Der Jakobsweg  
ist überall

Kreativtage


